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2<chraus!
Ser längfte Sag roär' fdion paffiert,
3er jüngfle fcheint bald an3ubrechen,
Sofern man ©ämtliches addiert
21us diefem Sölker-Kingeipechen.
Kommt er, der große Kladderadatfch
Sie Ghriftenroelt iß mürb und matfeh,
6s grinft der roilde" ßottentott:

(Suropa ift bankrott!

2Jm längjten roar ßerr 2Silfon da,
Kïït dem fie alle einmal prunkten.
(Sr foll nur nach Kmerika
Samt feinen oierçehn rounden funkten.
(Sr foll nur dort 3um Spechten fehn,
Sofern, der Cefer roird oerftehn,
(Sr oorher nicht noch 2Saffer fchluckt
Clnd ihn das Kleer ausfpuckt.

Koch immer glän3t und gleißt ein Shron,
Ser fchon des öftern hat geroackelt,
3'rauf Klammon hockt, der 2Seltkujon.
Clnd diesmal, heißt's, roird nicht gefackelt!
Sas goid'ne Kalb hat dickes Seil,
Kuch in dem Cand des 2Bilhelm Seil :

©enau fo roie ßerr Glémenceau
Ginen feßhaften $o-po!

Gs gährt und brodelt rings herum!
28ie roird das Schauerfpiel roohl enden?
Sielleicht fpielt mit das Publikum
Clnd läßt's nidit mit Kpplaus beroenden.

Kenn's 2Seltgefdiidite 2öeltgericht,
Ser große Kehraus ficht in Sicht,
3er Augenblick, roo unbedingt
3er Kff ins SSaffer fpringtl ßamurhabi

Die fcf)ärf)re Waffe
greifend mit oiel fchönen Reden
ihrer 2Saffen SBerl und 3ahl,
fajjen einft oier Staatenlenker
3U 23erfailles im Sriedensfaal.

ßerrlich. fprach der ßerr oon Srankreich,
ift der ©laube an die 21(acht.
darum habe ich die Rriegsrout
unaufhörlich angefacht.

Rîeine Stärke ift der ßunger,
trocken der oon Gngland fprach,
damit 3rolng" ich jeden nieder,
roie ich auch den Suren brach.

Stol, erhob fich da der Römer:
_jch. ich rühme den 23 er r a tl
Sacro egoismo! Schneller
roirkt er als die offne Sat.

Unerfahren in der Rriegskunff,
lächelte der Sierte fein,
legte ich mit 3 d e a I en
meinen ©egner glatt herein.

Cind es jubelten die ßerrfcher
oon der gan3en 2Jllian3:
Gure 2Saffe roar die fchärffte,
223ilfon, Guch gebührt der Rran3l

Abraham a Santa Clara

Hebelfpalter-ïajjebuct)
3n Saris oerdient jetjt ein Straßen-

putjer täglich 18 Sranken und ein
profeffor an der Sorbonne fieben ôranken.
Clnd trohdem diefer 3ulauf 3U den
geizigen Berufen (Ss ift unglaublich!

* *
*

2tn einer deutfchfchroei3erifchen Clni-

oerjität beanfpruditen 3roei einander nidit
grüne Srofefforen denfelben großen ßör-
faal für ihre 3ahlreidien Kollegbefucher.
3er eine roollte gerade mit der 23or-

lefung beginnen, als fein Kioale hereinkam

und mit einem 3ornfunkelnden Slick
über die 3ahlreidi anroefenden Studenten
roeiblichen ©efchlechts ausrief: ©ehen
Sie doch mit 3hren Samen in eine
Konditorei!"

*
3m ßerbft 1916 foll 2Bilhe1m II. 3U

feiner Clmgebung gefagt haben: 28ie
durch ein 2Bunder ijt der Krieg
ausgebrochen. 2Sird er auch fo enden?"
(Ss hat nicht den 2lnfdiein! 2lber man
fängt an, 3u begreifen, roarum fich ein

25und 3um Schut) 2Silhelms II."
gebildet hat.

J>' 3ürd)ec midinettü
Säg, bifch au fcho am 2ïïittag
©rad bim 3roölfte Stundefchlag
Set bim gfe-Sär in ©äffe
Säbem Schaufpiel ab go paffe,
2Z3o em Slick fich bütet def?
Rei? Sänn kännft du Süri net!
Säber 3it fpeut 's ffiriederhus
®an3i 2Tiaitliroälle-n-us
©laub mer's, lueg, es ifch bim Gid,
©raderoegs en 2Jugeroaid!
3 ha's hundertmol fcho g'noffe
ünd no nie häd's mi oerdroffe,
Sänn no jedesmol prä3is
Ofch mer gfi, i fei 3' Saris.
Ghumm, mer roänd gfchroind here goh,
Gineroäg roird's 3roölfi fcho!
©fehfeh, do Ifch en Schattebank
ßoek! Said chömids um de Rank;
Schroä3 nid ftill! Gs lidt kän Schnuf,
So heifjt's nume: S' 21uge-n-uf!
3etjt fchlot's a der Seterschilche
ünd do find's jo fcho; ©ottrollche!

Serfcht nur eini 0 du mini!
Cueg, e gan3-e-mun3ig chlini,
Sart und bring grad role-n-es Söndli,
Soch es dunnersnätts !TJerföndli
Und jehl 3roei, drei mitenand
Sänn es Särli, ßand in ßand
ünd dänn feufi, fächfi, 30h

3mmer meh und immer meh

Safj mer's nümme 3elle cha!
Cueg au, Schaggi, lueg au da!

Cos, roie's gigelet und lachet,

Cueg, roas fie für 21uge mached
2Sie das kokettiert und täflet,
2Sie das beineret und fchroän3let
Schaggi, lueg au tue der güetll
Cueg die Tchigge chline ßüetli,
Cueg die grad' und bogne Räsli,
Cueg die fine, füejje ©fräfjli,
Cueg die Cöchli I de Säckli,
Cueg die ßälsli und die Räckll,
Cueg, 0 lueg au büefj dis ©lüftli,
Cueg die 3arte Sllterbrüftli,
Sie Srifure und die Göckll,
Sideblüsli, churçi Röckll,
ünd die Schaggi, Schaggi, lue

Schlelerftrümpf und Slögelifchueh
Schaggi, fäg. findfeh nid, 's flg roährli
©rad roie imene fchöne 2Tlärli?

3etjt nimmt's ab jetjt ifch's oorbi
Schaggi, fäg roo punifch hi?
ßät's der gfalle-n-oder nit?
So. jetjt hätt-l Rppetit!
Ghum jetjt mit mer hei go äffe!
üfl 2Sas tuefch au fo oergäffe,
Saft roie g'ftobe miner Seel?
Red, roas feifch jetjt, he? 3ä, gällll!

21 3.

3' Särn
Sie Seiten beffern unbeftrltten,
Selbft Sefflmipen fehn dies ein:
Sroar bleibt die S. S. S. beftehen
ünd fchlimm fteht's um den freien Rhein:
Ruch bietet auf der Sund die Sruppen
Sum ffiren3fchutj roieder einerlei 1

Sie 3eiten fangen an 3U beffern;
Ser 2Hagerkäf roird kartenfrei."

Sie Seiten fangen an 3U beffern,
Srotj 3üricher Saftlllenfturm ;

3roar nagt an mancherlei ©eroiffen
Ser 2Sildbol3'fche ©eroiffensrourm,
3roar gibt der Streik in ©enf 3U denken,
ünd ffieneralftreiksamneftie:
Soch ftrömt das Solk in hellen ßaufen
Sum Schütjenmattenjirkus Rnle".

Sie 3eiten fangen an 3U beffern:
Ser Sahrplan roird entredu3iert,
Sorausgefetjt natürlich immer,
Safj Seutfchland roirklich fubfkribiert ;

Safj es die 3ugefagten Rbhlen
2Juch roirklich faktifch liefern kann:
Sie 3elten fangen an 3U beffern,
Sie Srage ift allein nur roann?"

Zflrncr 25üft

$rîeôen0tbeater^tDocf)enfptelplûn
Klon tag: Sie oier ßarjmonskinder.
Sienstag: (Sin bengalifcher Siger.
Klittrooch: Sie Käuber.
Sonnerstag: Solk in Kot.
Öreitag: 3er 2lr3t feiner (Shre.

Samstag: (Sin ©las 2Saffer.
Sonntag: ßoffnung auf Segen.

fin HîtcheU

225erde rot ob deiner Koten!
3hnen dankft du, daßßeloten
Seine treu'jten Söhne roerden
Clnd 3ur ßölle deutfehe (Srden

ki

ßtbel-Kunde
28ie hieß König Saoids Kutfcher?"
ßeid: denn in den Sfalmen heißt

es: Ceid foll mir nidit roieder fahren!"
2ÏÏ.

Kronen
Klan roeiß nidit, ob Sela Kun daran

denkt, fich die Krone Ungarns aufs Sro-
letarierhaupt 3U fehen ; feine ©attin aber

feht fidi einftroeilen für 150.000 Kronen
2Siener ßüte auf ihr fürftliches ßaupt.

<Seo CI.

Der längste Tag wär' sckon passiert.
Der jüngste sckeint balö onzubrecken.
Sofern man Sämtlickes oööiert
Aus öiesem Böiker-Ringeistecken.
Rommt er. öer große RIaööeroöatsck
Die Ckristenweit ist mürb unö matsck.
Cs grinst öer wiiöe" Kottentott:

Europa ist bankrott?

Am längsten war Kerr Wilson öo.
Mit öem sie alle einmal prunkten.
Er so» nur nack Amerika
Samt seinen oierzekn wunöen Punkten.
Er so» nur öort zum Reckten sekn.
Sosern. öer Leser wirö verstekn.
Er vorker nickt nock Wasser sckluckt
«Unö ikn öas Aleer ausspuckt.

Nock immer glänzt unö gleißt ein Tkron.
Der sckon öes östern kat gewackelt.
D rauf Alammon kockt. öer Weltkujon.
Unö öiesmal. keißt's. wirö nickt gefackelt?
Das goiö ne Ralb kat öickes Se».
Auck in öem Lanö öes Wilkelm Te» :

Genau so wie Kerr Clêmenceau
Einen seßkasten Po-po?

Cs gäkrt unö broöelt rings Kerum
Wie wirö öas Scnauerspiel wokl enöen?
Bielleickt spielt mit öos Publikum
tUnö läßt's nickt mit Applaus bewenöen.

Äenn's Weltgesckickte Weltgerickt.
Der große Rekraus stekt in Sickt.
Der Augenblick, wo unbeöingt
Der Ass' ins Wasser springt? kZomurUaw

Die schärfste Waffe
Preisend mit viel scnönen Reöen
Inrer Waffen Werl unö 5Zabl.

sahen einst vier Staatenlenker
zu Versailles im Srleäenssaal.

Kerrllcb. sprack öer Kerr von Srankreick.
ist öer Glaube on öle Mackt.
öarum kabe icb öie Rrlegswut
unausbörlick angesackt.

Meine Stärke ist öer Kunger.
trocken öer von Englanö sprack,
äamit zwing' ick jeäen nieäer,
wie ick auck öen Buren drack.

Stolz erkob sick öa öer Römer:
Ick. ick rükme äen BerratI
8acro egoisrno! Sckneller
wirkt er als äie offne Tat.

Unersakren in äer Rriegskunst,
läckelte äer Bierte sein.

legte Ick mit Iäealsn
meinen Gegner glatt kerein.

Unä es jubelten äie Kerrscker
von äer ganzen Blllanz:
Eure Waffe war äie sckärfsie.

Wilson. Euck gebübrt äer Rranz I

Nebelspalter-Tagebuch

In Paris veröient jetzt ein Straßenputzer

täglick IL Sranken unö ein
Prosessor an öer Sorbonne sieben Sranken.
«Unö trotzöem öieser Zulauf zu öen
geistigen Berufen? Cs ist unglaublick

» »

An einer öeutscksckweizeriscnen
«Universität beanspruckten zwei einanöer nickt

grüne Professoren öenselben großen Körsaal

sür ikre zaklreicken Roilegbesucker.
Der eine wollte geraöe mit öer
Vorlesung beginnen, als sein Rivale kerein-
kam unö mit einem zornsunkelnöen Blick
über öie zaklreick anwesenöen Stuöenten
weiblicken Gesckleckts ausrief: ..Geken
Sie öock mit Ikren Damen in eine
Ronöitorei?"

Im Kerbst 1916 so» Wilkelm II. zu
seiner «Umgebung gesogt kaben: Wie
clurck ein Wunöer ist öer Rrieg ausge-
brocken. Wirö er auck so enöen?"
Cs kat nickt öen Anscnein? Aber man
sängt an. zu begreisen, worum sick ein

Bunö zum Scnutz Wilkelms II." ge-
bilöet Kot. e

V' Zürcher Miöinettti
Säg, bisck au scko am Mittag
Graä blm zwölfte Stunöescblag
Del blm Ise-Bär in Gasse
Säbem Scbauspiel ab go passe,

Wo em Blick sick bötet äet?
Bei? Dänn kännst äu Mri nei!
Säber !Zit speut 's Grieäerkus
Ganz! Maitilwälle-n-us
Glaub mer's, lueg, es Isck blm Elä,
Graäewegs en Augewalä!

I ka's kunöertmol scko g'nosse
Unö no n!e käö's ml verärosse.
Dänn no jeäesmol präzis
Isck mer gsi. I sei z' Paris.
Ckumm, mer wänä gsckwinä kere gok.
Einewäg wlrä's zwölfi scko!
Gseksck, öo Isck en Sckattebank
Kock! Balö ckömiös um öe Bank:
Sckwäz niä sti»! Es »ät kän Scknus.
Do keißi's nume: D' Auge-n-uf!
Ietzt scklot's a äer PetersckIIcke
Unä äo sinci's jo scko: GottwIIcke!

5Zersckt nur eini o äu mini!
Lueg. e ganz-e-munzlg ckllni,
5Zart unä dring graä wie-n-es Bönä»,
Dock es äunnersnätts Persönö»
Unö jetzt zwei, örei mitenanö
Dänn es Par», Kanä in Kanä
Unä äänn feusi, sackst, zäk
Immer mek unä immer mek

Dost mer's nümme zelte cka!
Lueg au, Sckaggl, lueg au äa

Los. wie s gigeist unä lacket,

Lueg. wos ste sür Auge mackeci

Wie äas kokeliiert unä tänzlet.
Wie äas beineret unä sckwänzlet
Sckaggl. weg au tue äer güetii
Lueg ä!e sckigge cklins Küet»,
Lueg äle graä' unä bogne Bäs»,
Lueg öie sine, süefze Gfräsz»,
Lueg öis Löcb» I öe Bäck»,
Lueg äie Kais» unä äie Bäck»,
Lueg. o weg au büeh äis Glüst»,
Lueg äie zarte 5ZiIterbrllstli,
Die Srisure unä äle Löck».
Siäeblüsli. cnurzi Böck».
Unö äle Scbaggl. Scbaggl, lue

Sckleierstrümpf unä Stögelisckuek
Sckaggi, säg, stnäsck niä, 's stg wäkrli
Graä wie imene scköne Mär»?

Ieht nimmt's ad jeht Isck's vorb!
Scbaggl, säg wo stunlsck ki?
Kät's äer gfa»e-n-oäer nit?
So. jeht Kätt-I Appetit!
Ckum jeht mit mer hei go äffe!
Ufl Was tuesch au so vergösse,

Sast wie g'stobe miner Seel?
Beä. was seisck jeht. ke? Jä. gä»!!!

2l 2.

A' Särn
Die Zeiten bessern unbestritten.
Selbst Pessimisten sekn öies ein:
5Zwar bleibt öie 8. 8. 8. besteken
Unö scklimm stskl's um äen freien Bkein:
Auck bietet aus äer Bunä äie Truppen
!Zum Grenzsckuh wieäer einerlei!
Die ^Zeiten fangen an zu bessern:

Der Magerkäs' wlrä kartenfrei."

Die 5Zeiten fangen an zu bessern,

Troh !ZürIcker Bastlllensturm :

2war nagt on manckerlei Gewissen
Der Wilöbolz'scke Gewissenswurm,
5Zwar gibt äer Streik In Genf zu äenken,
Unä Generalstreiksarrmestle:
Dock strömt äas Bolk in kellen Kausen
5Zum Sckühenmottenzirkus Rnle".

Die 5ZeIten sangen an zu bessern:
Der Sabrplan wirä entreäuziert,
Borausgeseht natürlicb Immer,
Dah Deutscblanä wirklick subskribiert:
Daß es äie zugesagten Roblen
Auck wirklick saktisck liefern konn:
Die 5ZeIten fangen an zu bessern.

Die Srage ist allein nur wann?"
Börner Duh

Irieöenstheater-Wochenspielplan

Alontag: Die vier Kanmonskinöer.
Dienstag: Cin bengoliscker Tiger.
Alittwock: Die Räuber.
Donnerstag: Bolk in Rot.

Sreitag: Der Arzt seiner Ckre.
Samstag: Cin Glas Wosser.

Sonntag: Kossnung ous Segen. -

M Michel!
Weröe rot od öeiner Roten?
Iknen öankst öu. öaß Keloten
Deine treu sten Sökne weröen
«Unö zur Kölie öeutscke Eröen

öibel-Runöe

Wie kieß Rönig Daviös Rutscker?"
Leiö: öenn in öen Psalmen keißt

es: Leiö so» mir nickt wieöer sakren?"

Rronen

Alan weiß nickt, ob Beia Run öaran
öenkt. sick öie Rrone «Ungarns auss Pro-
letarierkaupt zu setzen : seine Gattin aber
setzt sick einstweilen sür l50,000 Rronen
Wiener Küte aus ikr sllrfllickes Kaupt.

eseo cl.
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